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Allgemeines

Jnkclligcuz- oder WochMatt
für sämtliche

Hochfürstlich Badische Lande .

Tabackbau .

S » err Backhaus zu Rässelsbeim am May » , giebk frkgeude Jlnweisung darza :
1 ) Dar Saamenbeet , worauf ." au dt« jPflanjen zieh« » muß die beste Sommerkage , dkl»

ganzen Tag Sonnenschein haben , vorm Nordwind beschützt , im Garten nah« beym Wohnhaus« seyn , st»
«»gelegt « erden , daß kein Maulwun darein kommen kann , also «mken and ans den Setten mit Brette »»
» ersehen seyn . Zu r Acker v»a 120 Rheinischen Schuhe » muß «I 12 Schuhe lang , 5 Schuhe breit seyn .
Die brenerne Einfassung must über der Erde gegen Norden ii , gegen Mittag 1 Schah hoch seyn , «nv
mit Frnstem wider das rauhe Wetter bedeckt werden . Statt der Glasscheiben kann man die FensterraH»
« e» mit starkem mit Leinöl getränktem Pappier bekleiden . Diß Beet gräbt man Schuh tiesaus ,
fällt r< 1 Schuh tief mit gutem Roßmist und Gerberloh « ( oder Eichenlaub ) aus , bedeckt den Mist mir
- ater Sanderde 3 Zoll hoch , und (l)trt noch 3 Zoll hoch gute wohlbereitete schwarze Erde darauf , macht»
mit einem Brrktstück recht gleich , stiet den einige Tage vorher einigemal angefeuchtete» Saamen darauf ,
und stebt mir einem Sieb noch ein wenig gute Erd « £ Zoll dick darüber. Die Zeit z« säe« ist das End«
des HornungS oder Anfang vc« „ Märzen , damit man den Acker zu rechter Zeit , nemlich in der Mitte
des May und Anfang Junii besetzen kann , denn sonst der ganze Wuchs schon halb verdorben ist. „ 1 Alle
Tage muß man , von dem Saru an , das Beet begiessen und lüsten. Man begiesse mit Regen - nicht mir
Dronnenwaffer . Vachwasser taugt auch noch . Bor starken Regrv , Hagel rc. bedeckt man die Fenster
mit Stroh oder Matte ». Der virginische Saamen ist für Dentschlaod der beste , und must alle Jahre ,
wenigstens alle zwry Jahre frischer auS Birginien gebracht werde«. Wolle» die Pflanze » nicht recht fort,
f» stre « man Hühner - und Taube » miss aust Beet»

2 ) Der Acker muß bester als ein Frachtacker gedüngt werben , sonst giebt er keinen guten Taback,
Fetter Schaafdiwg ist vier brsscr als Rmvömist , nach ihm guterRindsmist mit Kuhmist vermengt ^ auch
Eselsmist. Man wähle ein »» recht guten Acker , »nd düug« 1 Rheinischen Morgen mit ivqosPsi, «»
Mist . Auster dem , wann di« Rabatten formirt sind , streue ma» Noch Taubrnmist auf jede Stelle , wo»
hin man eine Pflanz « sitz «« will. Jenen D »«g grabe ( schore) oder ackere man sogleich unter, Üingrabe«
des Ackers ist besser als «mackern. Man setz« hj« Pflanzen nicht auf den platten Acker , sbnvern werfe
Berte ( Rabatten ) auf , r — 2 Schuh ' hoch , unten 4 , öden um 2z breit. Der Acker soll viele Sonn »
haben ? und die Rabatten jederzeit gorad« von Mittag j nach Mitternacht zu angelegt werden x der Weg
ober Furche» zwischen de» Rabatte « must »in Schuh weit seyn . Di « Rabatten müssen oben«twasgrwblbd
styu » daß kein Wasser darauf ssehsu dlsstt . Vnt ists , » aun man das Tabacksstld austrn ringsherum

dicht-



dichchmiy ' Ulmen oder Weinbaumen besetzt ;' innen macht man alle Za — roo Schuh einen Querpfad
durch oie Beere zi Schuh breit , und macht da Mudhaller , d. i. Häger von Bohnrnstecken « . d. gl. man
macht auch solche gegen die Ost- und Westseite. Alle Böden taugen für den Taback , nur kalte thonigte
Böden geben keinen guten Taback.

3 ) So bald die Rabatten so eingerichtet sind , setzt man die Pflanzen in das noch feuchte Land , NB .
von der Mitte des May dis Anfang Juuii , daß ste ihren besten Wuchs zu Anfang Iulii schon haben ; sonst
werde« die Blatter nicht zeitig , d . i. braungclb , sondern bleiben Epheugrün , und eine schlechte, Maare .
Weiber können setzen , im guten Boden 2* , im geringer« 2 Schuh weil ; man setzt aber nicht ins Qua¬
drat , sondern also Vor dem Setzen streut man auf die Stelle ein wenig Taubenmist , macht daS
Loch nicht mit der Hacke , sondern mit dem Finger , j Wann Setzlinge so groß als Salat » Setzlinge
find , so lsind groß genug ; zu kleine , zu große und lange taugen nicht, sondern die mittelmäßige und da-
bep stämmige uyd herzhafte.

4 ) 8 — 14 Tage nach dem Setzen setze man neue Pflanzen in die Stelle der verdorbenen , und rei»
«ige den Boden vom Unkraut , und lockere ihn auf mit einem Gartenhaulein . Wieder nach 8 — 14 Ta¬
gen , wann die Pflanzen anfangen ständig zu werden , häuffelt man die Erde an den Stengel . bis an die
untcrste Blatter hinauf , hält aber mit der lilcken Hand die Pflanze fest , und hütet sich kein Blatt zu ver,
letzen. l Die Fortsetzungkünftig. )

Sachen so zu verleihen sind .

> Karlsruhe . Zn des Handelsmann , Herrn KarnerS , hintern HauS in der Waldbvrngaß , ist
her obere Srockjzu verleyheu, bestehend in drey Zimmern , Küche , Speicher und Holzleg , nicht minder
einem großen Keller samt Faß zu 15 Fuder Wein , und ist dis den 23 Oetvdek zu beziehen ,

Sachen so zu verkauffen find .

In der M a ck l 0 t t » sc h e u Hofbuchhandlung in Karlsruhe Ist ganz neu angekommen
und zu haben :

Rätzel 202 neue für beydrrley Geschlechts, 8 - Frft . u. Leip ; . 178 * « — 24 kr.
Grundsätze einer wohlgesitteten und wohlanständigen . Lebensart für die Jugend in allen Ständen , 8-

1782 . Frft . u Ltipz. — 24 kr .
Gedichte . Joseph siebende Reise. Ein Vaterlands -Lied , von Raukenstrauch , 8 . Wien 82 . — 4pr .
Sammlung von Haarwickeln . die ich so nach und ' nach aufgehoben habe , vir mir gefielen , und die

ich meinenErben hinterlassen will , aus dem Amazonischeuübersetzt , 8 - Buderhaußen 82 . 12 kr.
Mosers Schreiben an den P . I . K . in W . den erste » Schritt zur künftigen Vereinigung der Evangelischen

und Catholischen Kirche betreffend, 8« Hamb . 1782 . — 4 kr. ^
Beschreibung eines sehr einfachen zur Verjüngung der Schattenriße dienenden Storchschnabels , den fich

jeder Liebhaber selbst verfertigen kan , mit zwo Kupfern , 8. Münster 80 . — 30 kr.
Abbrs empfindsame , und doch sehr empfindliche Reise durch die Vorposten der Croaten , 8» 1782 . 8 kr.
Lonrerie ( Le Verrier de la ) Normäunischer Jäger oder die neueste Jagdschule , mit einem Anhang von

den Arme «mitt «la für Parfvrce - Hunde und Pferde , auS dem Französischen übers, mit 7 Kupfern ,
gr. 8 . Münster 82 . — 3 fl. . _ .

Beschreibung der Bou -Magie oder der Kunst Schattenrisse auf eine leichte und sichere Art zu vervielfäl¬
tigen , mit eine « Kupfer , 8 . Münster 8» > — ^8 kr.

Anrvetsnng



Anweisung wie sich der Landmao« nicht nur vor der Ruhr präserviren , sondern auch glücklich und Mitw - uigev Kosten selbst curiren körne 8 . 79 *— 4 kr.Hofmanns Heßifche Medicinalordnung und Gesetze , welche das SanitätSwesen im Land« übechaupk de»treffen. 8 - Cassel 78 . — l st. 30 kr.
Vriefe . Sammlung der neuesten auserlesensten Kaufmanns - und anderer Briefe in deutscher , , französi¬scher und italienischer Sprache von vetschiedenem Jnnhalt , zum Gebrauch oererjenigen , welche auch. ohne Sprachmeisier einen woblgrsetzten deutschen , französiichen und italienischen Brief schreiben wol¬len , Augsp . 1779 . — 45 fr.
Hösle ( Johann Georg) Kraukengeschichte der Anna Maria Jettlerin , welche 1 © Jahre lang ohne Speiseund Trank lebte , 8 - 79 . — 6 Er. • .»LomZbien . Fanatismus ( der ) oder Jean Callas , ein historisches Schauspiel in 5 Aufzügen , samt ei¬ner kurzen Geschichte von seinem Tod , 8 - Frft. u . Leipz. 80 . — 30 fr.Jscher ( Johann W .'lfgaug von - Abhandlung von der Algebra , 8 - Augsp . 80 . — 36 kr.Laube ( Friedrich Wilhelm von ) Akschilbcrni g der eugländische « Handlung , Schiffahrt u. Colvnirn «achihre: jetzigen Einiichtung ». Beschaffenheit , 2r. Theil , gr . 8 - Wien 79 — i fl 12 kr.Swieken ( Gerharos Freyherrn von ) Erläuterungen der BörhaavischenLehrsätze von Erkänutnißuud Hei¬lung der Krankheiten , z Th 'ile , gr. gto Frfr. u . Leipz. 78 . — 27 fl.•j* Sammlung ( auserlesener ) Eanzelreden über die vornehmsten Gegenstände io der Kirche , 16 Bände,samt dem Anhang , z Bände , «n de n u Sammlung 8 Bände , zusammen 27 Band « & 45 fr.8 . 1777 . bis 1780 . Augspulg conp . — 20 fl.NB . Auch sind davon einzelne Tyei 'e <d -. nfalls ä 4z kr. zu haben.Aahm ( Conrad) Anleitung zu richtiger Erkenntnis und vernünftigerHeilung der Ruhr , g^. 8 . Zürich7765 . — 15 fr.

Briefe . Ä7aftrs ( des unglückliche« ) an seine D - rwan ^ re , nnd einige sein Schicksal betreffend« klein«Schriften. Nebst einer Predigt r <* . ; t* Caspar Lavater 8 - Schafvausen 1780 . — ir kr.Lommenrarius ( fteymülhiger) Ä siov ( g g » Bepirag zur Geschicht « veöLestrrreichischenMt»litair - Dienstes , 4 . Frft . u Leipz .. 178V- — 24 kr.

Gebohrnp .
Larlsruhe . Den izSept . Joharm Martin , Vater : Johann Funk , Burgeru . Lebküchner.ZLurlach . Den 19 Sepr . Georg Asam , Vker : Jvh . Christoph Steinmetz, Burger u. Weiß-deck. si . Christian Friedrich , Vaier : Jacob Heyd , Burger u. Wagner.Pforzheim . Den iß ® q.' f. Wilhelmuia Char'otta , Vater : Christoph Erbacher , Burger u.Becker , ry . Georg Jacob , Vater : Georg Jacob Lu ; , Burger und Metzger . 21 . Zwillinge, ein Sohnund eine Tochter , Vater ; Georg HeinrichTrauz . Burger u . S -ilrr. Eod. Margaretha Barbara , nndLouis« Christin« , Vater : Joh . Heinrich Schäfer , Burger u . Glaser. 22 . Christin « Salome , Vater :, Johann Michael Geiger, Burger u. Flötzer. Evd. Johann Christian , Vater : Johann Conrad Keller ,Burger u . Schuhmacher. Eod. Jacobina Dorothea , Vater : Joh . Goßweiler. Burger u. Rothgerber .Eod. Johannes , Vater : Johannes Lang , Burger. 23 . Christ !«« Barbara , Vater : Michael Schnei¬der , Burger ». Flötzer. 24 , Christiua , Vater ; Johannes Nuding , Burger u, Kübler , ,

Gestorbene .
Larlsruhe . Den 20 Sept . Eva Margaretha , Jacob Schweitzers , Hintersasse « in Kl. Carls»ruhe, Tochter , j Jahr , 5 Mon . 3 Tage. 22 . Anna Cakharina , gebohrne Laurin , weil. CarlAndra, Burgers und Gastwirkh « . Wittw « , alt 79 Jahre , 8 Mon . 9 Tage . Eod. Johann Zacharias,Zacharias Bruch,rs , Burgers und ScifenfiederS, Sohn , alt 14 Jahre , 2 Mon . 11 Tag, . 25 . Jung¬frau Wilhrkmina August« Dorothea , des Hertzogl . Iweybrüchischen Geheimden Rath BachmannS , ehk.ledige Tochter, de- Ihre Hoch^ »il. Durchlaucht der Frau Erhprtnzeßin » , Cammer- Jungfer.



Bey der hiesigen refsrmrrten Rirche :

Johann Wikhekm Ludwig , Hro . Johann Zacharias Frrrie« von Sachsen - Hildburghausev gebürtig ,

«Gärtner bep allhirfigem Echloßganen , Sohn , all io Mon. 18 Tage.
Dur l ach . De» 20 Sepr . Herr Johannes Ritter , Fürstlicher Zoll - Inspektor, alt 79 Jahre ,

4 anun . *At
Pforzheim . Den iz Sept . Maria Magdalena Enderlin , Bürgers , Tochter,alt 84Jahre ,

1 Mo». st . Ein Sohn , Georg Heinrich TranzrnS , Bürgers und Seilers , alt eine halbe Stünde .

32 . Hr . Johann Wilhelm Banrinel , Burger und Handelsmann , »lr bz Jahre 9 Mon . weniger 4 Tage.

23 . Eine Tochter , Georg Heinrich TrauzeuS, Bürgers und Seilers , alt s Tage. 24, AndreasLeyc.r«

t«, Burger u. Nageischmidk, alt 71 Jahr « , 6 Mon. n Tag ».

Lopultrre .

p for zh e tnu Den 18 Sept. Michael Schaf , Wittwer , Burger u . SchueKer , mit Catharin «

Barbara Mayrrina , ledige » Standes .
,

Marktpreißeivom 21 bis den as Sept. 4780.

Frucht- ff 0s "O
SÄ
-ss s» f <Sc? 2U03 Fleisch- & Ots ■g*

<s f 6»0*

preise.
*P»
cs 0S | c s -

& schayung.
O*
xs T« . L s 8»jr

DaS Malier fl . ,tt . kr! rk t . t tu
5
.« DasHfund kr.

8
t : ti kr. kr. ,tr.

Altstom . 5 40 5 40 - 5 20 — n-«r Rindfigutes 5 5 5 18 6 6- 1 &

Neu Korn . 5 20 5 20 4 . 5b
ä *.,o 5.5o — 38 536 3j3b i Schmälst .

yammelfi.
. 4 4 5 4 4 4. 5

tut Zkttnen 7 7 0,48 er 5 5 5 5 6
Neuster»«« 6 40 6 40 • 6 )48 — 7 3° 7 24 5 4 s Kalbsteisch. s 5 4 5 5 5 5
Waitzrn . 6 st> 6 56 — . 8, • 7 12 448 Schweinefl 54 5s 5z 6 6 6 6
Gem.Frucht 5 20 . 5 20 5. 20 _ — 4 6 — — zLRindSschw. 20 20 ,18 :— :— » 7
Gersten . . 4 4» 4 48 4 it > 4,48 — 34 4 48 3 — * Schweines . 15 lZ —

Welschkorn . 5 20 5 20 6 4° 0 Zb 6 — 3 — ETUnschlit» . 9 y 10 — 10 —

Sader . . ; 3 30 : 3 32 2 16 4 2 4 dichter,gezog13 rZ 13 13 23 —

48 48 l4strvien u i-s 4 I 4
iinsen Y<$i .48 -- Butter . . >5 ' 5 12 VI l 5 11
®o6nen/f ;— 52 — 30 32 48 r n Eper cm 8 8 4 2 4 4

t

Beekenschayung. ' Carlsrube. Durlach ^ sorzh .Stcin Rasta » Baden. . . Büdl.

Ps. Lot . kr. iPf . ^° t. fr. pf . Vot* kr. Pf . rot. kr. Pf . kr. Pf . Vor . kr.
Weck, oder «Semmel — 19 2 — 19 2 .

- 19 2 — n 2 — 21 : 2 49 2
Weiß Brod - .- — — — 2 24 6 ‘2 2 , 6 '- — i- 484 3
-- dito . .. . . 2 . 2 6 : 2 L 6 6 1 28 4 : I 12 4 1 2Z 6 i 18 3
Schwarz Brod . . ■ 4 — 7 2 lag ; 5 6 12 ; 1 22 4 4 « 6 2 30 6
Dito Brod . . - ; — :— — ; — V— -—

; 3 ; 94 6 3 12 8 1 4 3 . 2 6 3
Ökonomisch Brod 4 — 9 ' — ■—• — — —* — —

Diese» Blatt ist alle Dormerstagist 8er Macklottische» Aofbuchhandlimg, sd wohl als m»
VrivUegrrM JstiitUigenz- und Zeitung« » Lompwir zu Larlsruhe , wie auch

auf astest Postämtern zu Habens


	[Seite 154]
	[Seite 155]
	[Seite 156]
	[Seite 157]

